
20. Juni 2025

Kaugummi-Automat gezielt angegriffen:
Mann festgenommen!

Am 19. Juni 2025 versuchte ein 33-jähriger Slowake in
Wien-Favoriten, einen Kaugummiautomaten aufzubrechen,

wurde jedoch festgenommen.

Wien-Favoriten, Österreich - In der frühen Morgenstunde des
19. Juni 2025 ereigneten sich im 10. Gemeindebezirk von Wien-
Favoriten bemerkenswerte Vorfälle. Ein 33-jähriger Slowake
wurde dabei beobachtet, wie er versuchte, einen
Kaugummiautomaten mit einem Schraubenzieher aufzubrechen.
Der mutmaßliche Täter handelte gegen 4.30 Uhr auf offener
Straße, was die Aufmerksamkeit eines umsichtigen Zeugen auf
sich zog. Dieser zögerte nicht lange und informierte umgehend
die Polizei. Wie 5min.at berichtet, konnten die Einsatzkräfte
den mannhaften Verdächtigen auf frischer Tat festnehmen.

Das mitgeführte Werkzeug wurde als Tatwerkzeug sichergestellt
und der Verdächtige in der Folge von den Polizeibeamten in

https://www.5min.at/5202506201605/zeuge-beobachtet-alles-mann-33-will-kaugummiautomat-aufbrechen/


Gewahrsam genommen. Bei der späteren Vernehmung zeigte
sich der Mann allerdings nicht geständig, was die Ermittlungen
nicht einfacher machte. Angesichts der Schwere des versuchten
Diebstahls entschied die Staatsanwaltschaft Wien, ihn in eine
Justizanstalt einzuweisen, wie auch Heute vermerkt hat.

Die Hintergründe

Der Vorfall wirft ein Licht auf die Problematik kleinerer Delikte
im städtischen Raum. Die Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS), die
das kriminelle Geschehen in Österreich dokumentiert, zeigt,
dass es auch im Bereich der Kleindelikte wie Diebstahl von
Kaugummiautomaten einen Anstieg geben kann. Seit 2001
werden diese Fälle elektronisch registriert und dienen der Polizei
nicht nur zur Statistikerstellung, sondern auch als Grundlage für
strategische Maßnahmen in der Kriminalitätsbekämpfung. Laut
dem Bundeskriminalamt ist die PKS ein wichtiges Instrument in
der präventiven und repressiven Bekämpfung von Kriminalität,
auch wenn das Dunkelfeld von Straftaten dabei nicht erfasst
wird. Diese Informationen beruhen auf der Bundeskriminalamt
und zeigen die Relevanz von Anzeigenstatistiken für die
öffentlichen Sicherheitsmaßnahmen.

Vorfälle wie dieser am Kaugummiautomaten können in der Tat
als Indikatoren für gesellschaftliche Probleme gewertet werden.
Die Anzeige solcher Taten hängt auch stark vom
Anzeigeverhalten der Bevölkerung ab. Während einige
verzweifelt nach kleinen Möglichkeiten suchen, um ein
„schnelles Geld“ zu machen, kämpfen andere um Sicherheit und
Sauberkeit in ihrem Wohnumfeld.

Es bleibt abzuwarten, welche weiteren Erkenntnisse die
Ermittlungen zum Fall des Kaugummiautomaten ergeben
werden und inwieweit diese Tat in die größere
Kriminalitätsstatistik der Stadt einfließen wird. Eines ist sicher:
Kaugummis sind weiterhin beliebt – und einige scheinen davon
sogar auf illegale Weise profitieren zu wollen.

https://www.heute.at/s/auf-kaugummi-jagd-mann-wollte-automat-aufbrechen-120114976
https://www.bundeskriminalamt.at/501/start.aspx
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Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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